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Vorwort 
Vom 14. bis zum 18. Mai steht das Münch-
ner Messegelände einmal mehr ganz im Zei-
chen der IFAT, der Weltleitmesse für Wasser-, 
Abfall-, & Rohstoffwirtschaft. Auch in diesem 
Jahr werden mehr als 3.000 Aussteller aus 
aller Herren Länder ihre Produkte und Dienst-
leistungen auf über 230.000 m2 Ausstellungs-
fläche präsentieren. Im Fokus der Besucher, 
die sich für den Bereich Wasser und Abwas-
ser interessieren, stehen besonders die Neu-
entwicklungen, mit denen sich die Arbeiten 
an der Leitungsinfrastruktur wirtschaftlich, 
nachhaltig und sicher durchführen lassen. 

In dieser Hinsicht wird die Funke  Kunststoffe 
GmbH auch in diesem Jahr ihrem Ruf als 
führender Entwickler von vielseitig einsetz-
baren, zukunftsweisenden Komplettlösun-
gen vom Haus bis zum Sammler gerecht. 
Schwerpunkte setzt das Unternehmen ins-
besondere im Hausanschlussbereich und 
Regenwassermanagement, z. B. bei den 
Rohrverbindungen und Schächten. Die Pro-
duktpalette wurde hier weiter ausgebaut 
und bewährte Bausteine sinnvoll weiterent-
wickelt. Beispielhaft hierfür stehen die VPC®-
Rohrkupplung XXL, ein äußerst effektiver 
Filterschacht, das zukunftsweisende Sys-
tem D-Raintank 3000, das Funke Profilrohr 
DN 1000/SN 8, die neue FHS-Kupplung®, 
der neue 1000er Kunststoffschacht sowie 
der BSM-Adapter, der Sanierungsstutzen 
und der Liner-Anschluss System CONNEX.

Das alles und noch ein bisschen mehr steht 
auf unserem Messestand 205/304 in Halle 
B3 für Sie bereit. Ein engagiertes Funke-Team 
freut sich darauf, Ihnen die neuen Produk-
te und ihre vielfältigen Einsatzmöglichkeiten 
vorstellen zu dürfen. Einen ersten Überblick 
gibt Ihnen diese Ausgabe der Funke info.  

Viel Spaß beim Blättern! 

Dieter Jungmann, 
Leiter Geschäftsbereich Tiefbau
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Der Markt fordert wirtschaftliche (Kanal)Baulösungen, die mit technisch 
ausgereiften, preiswerten und ökologisch optimierten Produkten zu rea-
lisieren sind. Hier spielt der Werkstoff PVC-U seine Stärken aus: Vielsei-
tig, langlebig, sicher, hygienisch, rohstoffsparend – so lauten einige der 
Begriffe, welche die hervorragenden Produkteigenschaften beschreiben. 
Eine Liste, die sich mit Worten wie schlagzäh, chemisch resistent, wieder-
verwertbar und wirtschaftlich beliebig verlängern lässt. Die Funke Kunst-
stoffe nutzt diese Vorteile, um eine breit gefächerte Palette an Produkten 
permanent weiter zu entwickeln, die von Kunststoffrohrsystemen zur 
Abwasserentsorgung über moderne Regenwasserversickerungs- bis hin 
zu Bodenbefestigungssystemen und Sonderprodukten reicht. 

Messeneuheiten und Weiterentwicklungen
Die neuesten Entwicklungen werden auf der IFAT in München einem 
breiten Publikum erstmals vorgestellt. Beispielhaft zu nennen sind die 
neue VPC®-Rohrkupplung XXL, die für Rohre mit Außendurchmessern 

Funke Kunststoffe GmbH: 

Tiefbauprofis aus Hamm setzen Akzente 
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D-Raintank 3000

Funke BSM-Adapter®

DN 250 – 500

Funke Profilrohr
DN 1000

Funke BI-Adapter®

DN 150 – 1000
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von 1000 mm bis 2400 mm entwickelt wurde, der neue 
Funke Filterschacht, der Niederschlagswasserabflüsse von 
Verkehrs- und Dachflächen effektiv von Schadstoffen 
befreit, oder das zukunftsweisende System D-Raintank 
3000, das nach dem fachgerechten Einbau Niederschlags-
wasser speichern und sukzessive dreidimensional an das 
umliegende Erdreich abgeben kann. 

Hinzu kommen die neue Funke FHS-Kupplung®, mit der 
sich drucklose Leitungen innerhalb und außerhalb von 
Gebäuden reparieren lassen, der neue, monolithisch ge-
fertigte Funke Kunststoffschacht DN 1000, der aufgrund 
des im Vergleich zu herkömmlichen Schachtbauwerken 
geringen Eigengewichtes an der Einbaustelle leicht zu 
handhaben ist, ein neuer, im Nennweitenbereich erweiter-
ter BSM-Adapter für sohlengleiche Übergänge von Roh-

ren auf Schächte sowie auf Rohrmuffen aus klassischen 
biegesteifen Werkstoffen wie z. B. Steinzeug und Beton 
und eine neue Generation an Funke Reparaturabzweigen 
und Funke Reparaturrohren. 

Ein neuer Funke BI-Adapter® – jetzt für Rohre bis DN 
1000 –, ein weiterentwickelter Sanierungsstutzen für sa-
nierungsbedürftige, alte und ausgebrochene Bohrlaibun-
gen sowie der neue Liner-Anschluss System CONNEX, 
mit dem sich Anschlüsse an mit Schlauchlinern (GFK-Liner 
oder Nadelfilzschlauch bzw. Synthesefaserliner) sanierten 
Hauptrohren zuverlässig, professionell und wirtschaftlich 
herstellen lassen, komplettieren die Vielzahl an leistungs-
starken und vielseitig einsetzbaren Produkten aus der 
Funke-Entwicklungsabteilung.

Funke Kunststoffe GmbH: 

Tiefbauprofis aus Hamm setzen Akzente 
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VPC®-Rohrkupplung XXL
DN 1000 – 2400

Funke  
Kunststoffschacht
DN 1000

Funke Filterschacht®

DN 1000

Funke  
FHS-Kupplung®

DN 40 – 110

Liner-Anschluss 
System CONNEX

Funke Reparaturabzweig/ 
Reparaturrohr
DN/ID 200 – 500

Funke Sanierungsstutzen
DN/OD 160 und 200



600 m2 Anschlussfläche
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Große Wirkung,  
    kleiner Aufwand

Funke Filterschacht®

Der Funke Filterschacht® wurde für 
eine effektive Niederschlagswas-
serbehandlung auf kleinstem Raum 
konstruiert: Beim Durchfließen wer-
den mehr als 90 % der enthaltenen 
Sedimente und sowohl gelöste als 
auch ungelöste Schadstoffe in den 
verschiedenen Baugruppen des 
Schachtkörpers zurückgehalten. 

Monolithisch gefertigt
Der Funke Filterschacht®, der über 
eine DIBt-Zulassung verfügt, wird 
aus einem Funke Profilrohr DN/ID 
1000 monolithisch gefertigt. Zu den 
wesentlichen Bauteilen zählen der 
tangentiale Zulauf, eine senkrecht im 
Schachtkörper integrierte Spirallamel-
le, ein Strömungstrenner, ein Filter-
körper sowie ein umlaufendes Voll-
sickerrohr. Der Funke Filterschacht® 
ist für eine Anschlussfläche von bis zu 
600 m2 geeignet (Deutsches Institut 
für Bautechnik, DIBt). 

Das Bauwerk hat inklusive der 
Abdeckplatte eine Gesamthöhe 

von ca. 3,20 m. Der Höhenversatz 
zwischen Zu- und Ablauf beträgt 
ca. 1,00 m, die Ablauftiefe liegt bei 
ca. 2,00 m. Der Filterkörper besteht 
aus dem bewährten D-Rainclean®-
Substrat. Die Ableitung des Regen-
wassers erfolgt über ein umlaufendes 
Vollsickerrohr, das in einer speziellen 
Kies-Packung gelagert ist.

Weitreichende Behandlung
Das Regenwasser fließt über den 
seitlichen Zulauf in den Filterschacht. 
Insbesondere durch die bei größeren 
Wasserfrachten auftretende Fließge-
schwindigkeit gelangt das einströ-
mende Wasser in eine Drehbewe-
gung, bei der ein Teil der Sedimente 
langsam zu Boden sinkt und durch 
den kegelförmigen Strömungstrenner 
zum Schachtboden geführt wird. 

Der hydrostatische Druck ist dafür 
verantwortlich, dass das Regenwas-
ser durch die Spirallamelle im Inne-
ren des Filterschachtes nach oben 
geführt wird. Die Spirallamelle sorgt 



Wartungsrohr DN/OD 160 

Retentionsraum ca. 200 l

Spirallamelle
DN/OD 500

Vollsickerrohr 
umlaufend

Zulauf tangential

Strömungstrenner

Sedimentationsraum ca. 1000 l

D-Rainclean®-Substrat ca. 300 l

Reservefläche 

Substanz
Zulauffracht 

bzw.  
Konzen tration

Ablauffracht 
bzw.  

Konzen tration 
Wirkungsgrad

AFS 30 kg 1,25 kg 95,8 %

MKW 408 g 2,97 g > 99 %

Zink 6.250 µg/l 303 µg/l 95 %

Kupfer 720 µg/l 5 µg/l > 99 %

Ergebnisse der Prüfungen nach den Zulassungsgrundsätzen des DIBt

Ablauf ins Oberflächengewässer oder 
in eine Versickerungsrigole
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dezentral – effektiv – wartungsarm
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dafür, dass der Weg der im Regen-
wasser enthaltenen Teilchen um das 
Mehrfache verlängert wird. Das trägt 
dazu bei, dass wiederum ein Großteil 
der im Regenwasser enthaltenen 
Sedimente zurückbleiben und durch 
die Spirallamelle nach unten sinken, 
bevor die Wasserfracht auf den Sub-
stratkörper gelangt. 

Hier werden zusätzlich gelöste 
organische und anorganische 
Schadstoffe zurückgehalten, be-
vor das Wasser über ein umlau-
fendes Vollsickerrohr sukzessive 
aus dem Schachtkörper nach 
außen geführt wird.

Produktneuheit
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D-Raintank 3000

Speicherfähigkeit 
kaum zu toppen!

Beim D-Raintank 3000 handelt es 
sich ebenfalls um ein System für den 
ökologisch sinnvollen Umgang mit 
Regenwasser, das nach dem fachge-
rechten Einbau Niederschlagswasser 
speichern und sukzessive dreidimen-
sional an das umliegende Erdreich 
abgeben kann. Das wartungsarme 
System eignet sich zur Dach-, Hof-, 
Abstellflächen- und Straßenentwässe-
rung, zur Entwässerung von Gewer-
beflächen sowie für die Kombination 
mit einer Mulde oder einem Filter-
schacht. Außerdem kann es zur Über-
laufversickerung einer Regenwasser-
nutzungsanlage eingesetzt werden. 

Optimale Kraftübertragung
Die grauen Elemente des Systems 
D-Raintank 3000 verfügen über die 
Abmessungen L x B x H 600 x 600 x 
600 mm. Die hohe Tragfähigkeit wird 
durch die statisch optimierte Kons-
truktion und den Einsatz des wider-
standsfähigen Kunststoffes PVC-U 
mit einem E-Modul größer 3000 N/
mm² sichergestellt. Sie werden aus 
zwei Halbschalen zusammengesetzt, 
die aus einer Gitterplatte mit jeweils 
vier lastabtragenden Säulen beste-
hen. Die Konstruktion (< 10 kg/Ele-
ment) sorgt für eine optimale Kraft-
übertragung ins umliegende Erdreich. 
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Regenwassermanagement in einer neuen Dimension

Die Lage und Positionssicherung 
der einzelnen Rigolen-Elemente, die 
dreidimensional durchflutbar sind 
und dreilagig übereinander eingebaut 
werden können, wird durch blaue 
4-fach Verbinder sichergestellt. 

Speicherfähigkeit 97 %
Die Speicherfähigkeit liegt bei 97 %, 
während eine übliche Kies- oder 
Schotterrigole nur ungefähr 30 % 
bis 35 % erreicht. Hervorzuheben 
ist der einfache Umgang mit den 
fertig angelieferten Elementen auf 
der  Baustelle. Sie sind leicht einzu-
bauen und können raum sparend 
angeordnet werden. Die Außenseiten 
einer Rigole werden mit speziellen 
gerasterten Seitenplatten versehen. 
Im Rigoleninneren dagegen sind kei-
ne Seitenplatten erforderlich. Damit 
ist eine Kamera-Befahrbarkeit und 

Inspektion in alle Richtungen durch-
gehend möglich. An die Seitenplatten 
können Rohre von DN/OD 160 bis 
400 angeschlossen werden

Die D-Raintank-Elemente des Sys-
tems können je nach Bedarf mit Spül-
rohren im Nennweitenbereich von 
DN/OD 200 – 400 ausgestattet wer-
den. Durch Anordnung des Inspek-
tionsblocks an beliebiger Stelle kann 
eine Inspektion der Rigole erfolgen.

Produktneuheit

D-Raintank Inspektionsblock

D-Raintank 3000  
Rigolenelement

2-fach bzw. 4-fach Verbinder Seitenplatte

Anschlussplatten für Rohre

DN/OD  
400 DN/OD  

160

Zulauf DN/OD 400 Zulauf DN/OD 160 Montage des Spülrohres

 Inspektionstank Setzen des Verbinders Setzen des Tanks



Der Funke Kunststoffschacht DN 
1000 besteht aus einem Profilrohr, 
das über einen Schachtboden mit 
verschiedenen Gerinneformen ver-
fügt. In der Standardausführung ist 
der Schacht mit einem Durchgangs-
gerinne in Nennweiten von DN /OD 
160, 200, 315, 400 oder 500 ausge-
stattet. Variomuffen oder angeformte 
Spitzenden sorgen für flexible An-
schlussmöglichkeiten an den Zu- und 
Abläufen. Weitere Gerinneformen 
sind vom Kunden ebenso individuell 
gestaltbar wie Form und Lage von 
Abwinkelungen sowie Zu- und Ab-
läufen oder die Abmessungen des 
Steigrohres, das in unterschiedlichen 
Bauhöhen monolithisch gefertigt 
wird. Die Rohrinnenseite ist glatt, 
die profilierte Außenseite wirkt bei 
fachgerechter Verdichtung einem 
Auftrieb des Schachtes entgegen. 
Auf Wunsch wird das Steigrohr ab 
Werk bereits mit einer entsprechen-
den Edelstahlleiter (V2A 1.4301, z. B. 
System Hailo) ausgestattet, die mit-
tels spezieller Verankerungen in der 
Schachtrohrwandung abstiegs- und 
aufstiegssicher vormontiert ist. 

Robust und leicht zu hand-
haben
Aufgrund des im Vergleich zu her-
kömmlichen Schachtbauwerken ge-
ringen Eigengewichtes ist der Funke 
Kunststoffschacht an der Einbaustelle 
leicht zu handhaben. Der Werkstoff 

Ein Schacht –  viele Möglichkeiten

Funke  
Kunststoffschacht
DN 1000
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Kombischacht
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PVC-U bietet die bekannten Vorteile: 
Er ist robust, stabil sowie hochdruck-
spülbar, langlebig und weist eine 
hohe chemische Beständigkeit auf. 
Zudem ist der Schacht im Betrieb ins-
pektions- und wartungsfreundlich. 

Vielfältig einsetzbar
Den Funke Kunststoffschacht 
DN 1000 gibt es für die verschie-
densten Einsatzbereiche. Der Einsatz 
eines Drosselschachts bietet sich 
überall dort an, wo Niederschlags-
wasser gedrosselt in das öffentliche 
Kanalnetz abgeleitet werden soll. Das 
ist z. B. nach dem Durchlauf einer Re-
genwasserbehandlungsanlage oder 
einer Versickerungsrigole der Fall. 
Das Dosierelement im Inneren des 
Schachtes kann auf Wunsch werk-
seitig eingestellt werden. Über den 
Kontrollschacht können alle erforder-

Ein Schacht –  viele Möglichkeiten

lichen Wartungsarbeiten wie Kame-
rabefahrung, Spülung, Reinigung etc. 
auf denkbar einfache Weise durch-
geführt werden. Ebenso ist der Funke 
Kunststoffschacht als (Regenwasser-) 
Reinigungsschacht lieferbar. Mit dem 
Kombischacht lassen sich Schmutz- 
und Regenwasser voneinander ge-
trennt durch einen Schacht ableiten. 
Während das Schmutzwasser durch 
das Gerinne im Schachtboden ge-
leitet wird, fließt das Regenwasser 
seitlich in den Nennweiten bis DN/
OD 400 durch die Schachtwand. 
Das tangential am Schachtkörper 
angebrachte Rohr ist über eine im 
Schachtinneren angebrachte Rei-
nigungsöffnung zugänglich. Diese 
kann mit verschiedenen Öffnungs-
größen gefertigt werden.

leicht – vielfältig – zukunftsweisend

Produktneuheit
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Neue VPC®-Rohrkupplung XXL

Das ist rekord   verdächtig!
Die VPC®-Rohrkupplung XXL wurde 
für Rohre mit Außendurchmessern 
von 1000 mm bis 2400 mm entwi-
ckelt. Mit der VPC®-Rohrkupplung 
XXL lassen sich Rohre der gleichen 
Nennweite aus unterschiedlichen 
Werkstoffen optimal und sicher mit-
einander verbinden – und das trotz 
bauartbedingt stark unterschiedlicher 
Außendurchmesser. Hierzu zählen 
Well-, Ripp-, Guss-, Steinzeug-, GFK- 
und andere glattwandige Rohre. 

Reduktionen bis 50 mm
Die Funke VPC®-Rohrkupplung 
XXL besteht aus einer reduzierbaren 
Dichtmanschette aus Elastomer-
gummi, einem zentrisch reduzier-
baren Fixierkorb aus Kunststoff 
sowie zwei Edelstahlbändern zur 

Krafteinleitung für eine beidseitige, 
separate und stufenlose Durchmes-
seranpassung. Die Konstruktion der 
VPC®-Rohrkupplung XXL ermöglicht 
Reduktionen bis max. ≤ 50 mm. Der 
Reduktionsvorgang verläuft auf jeder 
Seite separat und zentrisch gleich-
mäßig. Die Kraftübertragung auf die 
Edelstahlbänder erfolgt durch ein 
Hybridspanner-System. Die Spann-
elemente sind gut erreichbar, die 
Verschraubung wird nur aus einer 
Position und Lage durchgeführt. 

Groß und gleichzeitig stabil
Kunststoffmantelprofile sorgen für 
Formstabilität des Bauteils und ver-
hindern ein Einfallen oder Knicken 
der Manschette bei der Montage. Ein 
Mehrfach-Doppeldichtprofil mit einer 
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Das ist rekord   verdächtig!
außergewöhnlich großen Breite von 380 mm (Einsteck-
tiefe von 190 mm je Seite) ist Grundlage für eine fachge-
rechte, dichte und sichere Verbindung der Rohre. 

für Nennweiten von 1000 bis 2400 mm

Produkterweiterung

VPC-Hybridspanner
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Funke FHS-Kupplung® 40 – 110 mm

Immer gut verbunden
Der Anschlussgrad der Bevölkerung 
an die öffentliche Kanalisation liegt in 
Deutschland bei 96 %. In den mehr 
als 40 Millionen Haushalten verlau-
fen Rohre in den unterschiedlichsten 
Nennweiten und aus den unter-
schiedlichsten Werkstoffen, durch die 
pro Kopf und Tag durchschnittlich 
mehr als 120 Liter Abwasser fließen. 
Insbesondere bei der Sanierung von 
drucklosen Abwasserleitungen und 
der Reparatur von Schäden sind die 
Installateure auf Produkte angewie-
sen, die vor Ort einfach zu handha-
ben sind – zum Beispiel, wenn es sich 
um die Verbindung von Rohren mit 
unterschiedlichen Außendurchmes-
sern und Werkstoffen handelt. 

Eine schnelle, flexible und dichte 
Lösung bietet die Funke Kunststoffe 
GmbH mit der Funke FHS-Kupplung® 
40 – 110 mm, wobei der Buchstabe 
F für Flexibel, H für Haustechnik und 
S für Sanitär steht. Die Funke FHS-
Kupplung® ist sowohl innerhalb als 
auch außerhalb von Gebäuden ein-
setzbar.

Vielfältig einsetzbar
Die neu entwickelte grau-rot-graue 
Drehgelenkkupplung ist für die Ver-
bindung von Abwasserrohren mit un-
terschiedlichen Außendurchmessern, 
Werkstoffen und Oberflächenstruk-
turen geeignet. Je nach Spannbereich 
sind so auch Dimensionswechsel 
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Immer gut verbunden möglich, z. B. HT-Rohre DN 50 mit 
DN 63. Sie kann sowohl waagerecht 
als auch senkrecht eingebaut werden 
und ist im Erdreich sowie unter Putz 
verwendbar. Verbunden werden kön-
nen Rohre aus allen gängigen Werk-
stoffen wie Guss, Stahl, PP, PE, PVC, 
Steinzeug und weitere glatte oder 
gewellte Rohre in Nennweitenbe-
reichen von DN/OD 40 bis DN/OD 
110. Die möglichen Spannbereiche 
in den oben genannten Nennweiten 
betragen 40 bis 65 mm, 50 bis 80 
mm sowie 75 bis 110 mm. 

Extrem flexibel
Die dreiteilige Drehgelenkkupplung, 
die aus außenliegenden Profilen und 
einem verbindenden Element be-
steht, ist bauartbedingt äußerst fle-
xibel und lässt sich bei der Fixierung 

an den zu verbindenden Rohren 
in einem Höchstmaß reduzieren. 
Das sorgt für einen perfekten Sitz 
und eine optimale Anpassung 
des Bauteils an die vorhandenen 
Rohrgeometrien. Nach dem hand-
festen Anziehen der die Profile 
umschließenden Spannbänder 
legt sich die Drehgelenkkupplung 
formschlüssig an die zu verbin-
denden Rohre. Dabei sorgen die 
profilierten Dichtungen für die 
erforderliche Dichtigkeit.

für Leitungen im Gebäude 
und außerhalb

Produktneuheit

Artikel-Nr. Spannbereich Breite max. Reduktion

FHS40 40 – 65 mm 85 mm 25 mm

FHS50 50 – 80 mm 85 mm 30 mm

FHS75 75 – 110 mm 85 mm 35 mm



1414

Der Funke BI-Adapter® bietet eine 
Lösung für die zuverlässige Verbin-
dung von Rohren, die nur innen 
kreisrund sind – wie zum Beispiel 
Betonrohre mit Fuß oder Betonrohre 
mit Scheitelverstärkung. Der Adap-
ter besteht aus einer Innenhülse aus 
nicht rostendem Stahl, einer ab-
dichtenden EPDM-Manschette und 
einem Spreizkeil, der ebenfalls aus 
nicht rostendem Stahl gefertigt ist.

Schnell, flexibel, dicht
Nach dem Einsetzen ins Rohr wird 
die EPDM-ummantelte Hülse durch 
das Einschlagen des Keils geweitet 
und an die Rohr-Innenwandung des 
Rohres formschlüssig angepresst. 
Mehrere ringförmig angeordnete 
Dichtungsrippen sorgen für eine 

Funke BI-Adapter®  
jetzt für Rohre bis DN 1000

Unterschiedliche  
Außengeometrien  
sicher verbinden
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Funke Sanierungsstutzen

Jetzt auch in Ausführung DN/OD 200

Für sanierungsbedürftige, alte und  
ausgebrochene Bohrlaibungen

Der Funke Sanierungsstutzen wurde 
für sanierungsbedürftige, alte und 
 ausgebrochene Bohrlaibungen in 
Rohren aus Beton und Steinzeug 
entwickelt. Er ist nun in zwei Ausfüh-
rungen erhältlich: Der Sanierungs-
stutzen DN/OD 160 eignet sich für 
Ausbrüche bis max. 260 mm (mind. 
200 mm), bei der Ausführung DN/
OD 200 darf der Ausbruch nicht grö-
ßer als max. 310 mm sein (mind. 250 
mm). Aufgrund seiner Konstruktion 
lassen sich Hausanschlussleitungen 
mit dem neuen Bauteil nachträglich 
und zuverlässig einbinden. Es ist mit 
einer beweglichen Anschlussmuffe 
ausgestattet, die sich von 0° bis 11° 
abwinkeln lässt. Der Sanierungs-

stutzen besteht aus einer innenlie-
genden, faltbaren Schalung, einer 
transparenten Außenverschalung 
und dem Stutzen selbst. Das für die 

dichte Verbindung. Auf das andere 
Ende des BI-Adapters wird im nächs-
ten Arbeitsschritt die im Lieferum-
fang enthaltene VPC®-Rohrkupplung 
aufgesetzt und befestigt. Damit ist 
die Voraussetzung geschaffen, dass 
ein außen kreisrundes Rohr ange-
schlossen werden kann. Der Außen-
durchmesser des anzuschließenden 
Rohres muss im Spannbereich der 
eingesetzten VPC®-Rohrkupplung 
liegen. Der Funke BI-Adapter®, der 
über eine DIBt-Zulassung verfügt, ist 
erhältlich für Übergänge bei Rohren 
in Nennweiten von DN 150 bis  
DN 1000.

Montage benötigte Werkzeug ist 
ebenfalls beim Hersteller erhältlich 
und muss separat bezogen werden.

Produkterweiterung
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Nennweitenbereich erweitert 
Funke BSM-Adapter DN 250 – 500

Mit dem BSM-Adapter von Funke 
lassen sich sohlengleiche Übergänge 
von Rohren auf Schächte sowie auf 
Rohrmuffen aus klassischen biege-
steifen Werkstoffen wie z. B. Stein-
zeug und Beton schaffen. In diesem 
Jahr hat Funke den Nennweitenbe-
reich des Adapters, der bisher in Aus-
führungen von DN 250 bis DN 300 
lieferbar war, bis zu einer Größe von 
DN 500 erweitert. 

Übergang stets sohlengleich
Der BSM-Adapter besteht aus einem 
Grundkörper mit umlaufend ange-
ordneten Kipphebeln, welche mithilfe 
einer robusten VA-Spannschelle 
zusammengezogen werden – die 
umlaufend angebrachte Dichtung 
expandiert und verpresst sich in der 
Steinzeug- oder Betonmuffe. Die 
exzentrische Anordnung der Kipp-

Einbindung von  
Kunststoffrohren  
leicht gemacht
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Neue Größen bei Reparaturrohr  
und Reparaturabzweig
Funke Reparaturabzweig und Funke 
Reparaturrohr eignen sich für die 
Ausbesserung von schadhaften Ka-
nälen aus Steinzeug oder Beton und 
die nachträgliche Einbindung von 
Hausanschlussleitungen. Beide Bau-
teile überzeugen durch ihr geringes 
Gewicht und eine hervorragende 
Hydraulik. Die Konstruktion der Bau-
teile (gleiche Innendurchmesser wie 
Beton- oder Steinzeugrohre) sorgt 
für versatzfreie Übergänge zwischen 
den verschiedenen Werkstoffen – 
eine Voraussetzung z. B. bei einer 
Sanierung der Haltung mit einem 
Schlauchliner.

Austauschen statt anbohren
Der Reparaturabzweig (45°, inkl. 
VARIOmuffe) und das Reparaturrohr 
(Baulängen 1,5 und 3,0 m) sind in 
den Nennweiten DN/ID 200 – 500 

erhältlich. Mit dem Reparaturrohr 
lassen sich schadhafte Rohrabschnitte 
auf denkbar einfache Weise erneu-
ern. Soll an einen Kanal aus Beton 
oder Steinzeug nachträglich ein 
Hausanschluss angebunden werden, 
kommt der Reparaturabzweig zum 

Gleicher Innendurchmesser 
 für Abwasserleitungen  

aus Beton und Steinzeug

hebel stellt dabei sicher, dass der 
Übergang stets sohlengleich erfolgt. 
Der extrem große Spannbereich des 
Adapters macht das System zudem 
zur vielseitig einsetzbaren Lösung; 
so lassen sich etwa mit dem Funke 
BSM-Adapter® neben Übergängen 
zu Beton- oder Steinzeugmuffen mit 
oder ohne Dichtung auch Übergänge 
auf Schächte schaffen.

Einsatz. Da insbesondere Steinzeug-
rohre in Nennweiten ≤ 300 mm aus 
statischen Gründen nicht angebohrt 
werden sollten, empfiehlt sich viel-
mehr ein Austausch des beschädigten 
Rohres. 90°-Abzweige sind auf An-
frage möglich.

Produkterweiterung

bei Liner-Sanierung gleicher            Innendurchmesser
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Kraftschlüssige Lösung  für gelinerte Rohre
Liner-Anschluss System CONNEX

Die Wiederherstellung der Einbin-
dungen von Hausanschlussleitungen 
gehört nach wie vor zu den sensiblen 
Bereichen bei der Sanierung von 
Kanalrohren mit Schlauchlinern. Seit 
vielen Jahren gibt es verschiedene 
Verfahren und Systeme. Der Liner-
Anschluss System CONNEX steht für 
die neueste Generation von moder-
nen und leistungsfähigen Hausan-
schlüssen, mit denen sich Anschlüsse 
an mit Schlauchlinern (GFK-Liner 
oder Nadelfilzschlauch bzw. Synthe-
sefaserliner) sanierten Hauptrohren 
zuverlässig, professionell und wirt-
schaftlich herstellen lassen. 

Drei Varianten
Den Liner-Anschluss gibt es in drei 
Varianten. In der Ausführung DN/
OD 160 (Bohrung 162 mm) ist er in 
Hauptrohren DN 250 und DN 300 
einsetzbar, bei der Ausführung DN/
OD 160 (Bohrung 200 mm) kann 
er an Hauptrohre DN 400 – 1500 
angeschlossen werden. Als Liner-
Anschluss DN/OD 200 mit Bohrung 
200 mm ist er in Hauptrohren ab 
DN 250 – 1500 einsetzbar. Der Ein-
bau erfolgt außen über ein in das 
Hauptrohr/Altrohr geschnittenes 
Montagefenster, welches mit einem 
geeigneten Werkzeug wie einem 
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Kraftschlüssige Lösung  für gelinerte Rohre
Winkelschleifer herzustellen ist. Um 
eine Beschädigung des Liners aus-
zuschließen, empfiehlt Funke den 
Einsatz der Funke-Anschlagscheibe. 
Nach dem Freilegen des Inliners sind 
Trennfolien unbedingt zu entfernen. 
Anschließend wird durch das Einbrin-
gen der 2-Komponenten Dichtmasse 
von Funke eine kraftschlüssige Ver-
bindung zum Liner geschaffen, bei 
der bauartbedingte Unebenheiten 
(≤ 2 mm) des Liners ausgeglichen 
werden. Zur Unterscheidung von der 
Standardausführung des CONNEX-
Anschlusses ist die Verpackung des 
Liner-Anschlusses rot markiert.

kraftschlüssig – spannungsfrei – dicht

Altwandrohr/
Wanddicke?

Inliner/ 
GFK bzw. Nadelfilz

Es muss immer ein Abstand von ca. 5 mm 
zwischen Trennscheibe und Inliner verbleiben. 
Bis zu ca. 15 mm sind o.k.

Funke Anschlagscheibe für 
Liner-Anschluss System 
CONNEX

Produkterweiterung
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Funke Kunststoffe GmbH 
Siegenbeckstraße 15 • D-59071 Hamm-Uentrop  
(Industriegebiet Uentrop Ost) 
Tel.: +49 2388 3071-0 • Fax: +49 2388 3071-7550 

info@funkegruppe.de  
www.funkegruppe.de

Das Funke Profilrohr DN/ID 1000 
eignet sich besonders für die Ver-
wendung als Regen- und Mischwas-
serkanal bei der Verkehrswegeent-
wässerung. Weitere Einsatzbereiche 
sind u. a. Stauraumkanäle und Re-
genrückhalteanlagen. 

Das graue Profilrohr wird in den Bau-
längen 1,5 m, 3,0 m und 6,0 m zu-
züglich angeformter Steckmuffe pro-
duziert. Ein Profildichtring auf dem 
Spitzende des Rohres sorgt für die 
Dichtheit des Kanalrohrsystems. Be-
nötigte Formteile, wie z. B. Abzweige 
oder Bögen in gleicher Nennweite 
können produziert werden.

Produktneuheit

Funke Profilrohr DN 1000 / SN 8 

Langlebig, robust, stabil
Leicht zu handhaben
Bei der Verlegung nach DIN EN 1610 
unter Verkehrsflächen mit SLW-60 
Belastung kann das Funke Profilrohr 
bei Überdeckungshöhen von 1,0 bis 
6,0 m eingesetzt werden. Die ge-
messene Ringsteifigkeit des Rohres 
beträgt nach ISO 9969 ≥ 8 kN/m² 
(SN 8). 

Nachträgliche Hausanschlüsse kön-
nen z. B. mit dem uniTec-Anschluss 
DN/OD 160 aus dem Funke Sorti-
ment einfach und schnell vor Ort ein-
gebunden werden. 


